
 

 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

18. Mai 2021 

 

Großes Haus: Startschuss für Sanierung und Modernisierung 

 

Das Große Haus des Tiroler Landestheaters wird ab 31. Mai 2021 saniert und den 

technischen Anforderungen eines modernen Theaters angepasst. Die beiden Gesellschafter 

der Tiroler Landestheater und Orchester GmbH Innsbruck – das Land Tirol und die Stadt 

Innsbruck – investieren u.a. im Rahmen der Konjunkturoffensive 2020 des Landes Tirol 

rund sieben Millionen Euro in die größte Kulturinstitution Tirols und Westösterreichs.  

 

Um den Besucher*innen des Tiroler Landestheaters auch in Zukunft ein rundum perfektes 

Theatererlebnis garantieren zu können, wurde bereits 2020 mit der Restaurierung des 

Zuschauerhauses begonnen. Die mit Ende Mai 2021 startenden notwendigen Umbauarbeiten, die 

sich in erster Linie auf die Sanierung der Bühnenmaschinerie und -steuerung, die Sanierung des 

Bühnenbodens und des Bühnenturms sowie die Erneuerung der Beschallung konzentrieren, sind 

bis Ende September 2021 abgeschlossen. Die Innsbrucker Festwochen der Alten Musik werden 

aufgrund der Baumaßnahmen ihre Opernproduktionen im Sommer 2021 in den Kammerspielen 

sowie im Großen Saal im Haus der Musik Innsbruck realisieren. Die Außenfassaden der Betriebs- 

und Werkstättengebäude des Tiroler Landestheaters werden im Frühjahr 2022 bei laufendem 

Theater- und Konzertbetrieb saniert.  

 

„Während in anderen Städten Europas Theater aufgrund von Investitionsstaus sanierungsbedingt 

über mehrere Jahre geschlossen werden müssen, investieren die Gesellschafter konsequent in die 

Infrastruktur ihrer Kultureinrichtungen. Wir tun das ganz bewusst und investieren, um das Tiroler 

Landestheater, den größten Kulturbetrieb Westösterreichs mit über 450 Mitarbeiter*innen, 

langfristig zu erhalten“, erklärt Tirols Kulturlandesrätin Dr. Beate Palfrader und ergänzt: „Rund 

sieben Millionen Euro stellen das Land Tirol und die Stadt Innsbruck bereit, um das Tiroler 

Landestheater für die Zukunft zu rüsten.“ 

 

„Die Kultur in der Stadt und vor allem die Kulturinstitutionen prägen die Menschen und das 

Stadtbild unseres lebenswerten Innsbrucks. Eine kontinuierliche Investition in den 

Gebäudebestand sichert den Spielbetrieb der kommenden Jahrzehnte und kommt so den 

Bürger*innen wieder zugute“, sagt Innsbrucks Bürgermeister Georg Willi.  

 



 

 
 
 

„Alle geplanten Maßnahmen im Großen Haus betreffen das Herz des Tiroler Landestheaters. 

Durch die Investitionen in die Substanz werden die Ansprüche einer modernen Bühne auch 

weiterhin erfüllt“, erklärt der Geschäftsführende Intendant Johannes Reitmeier.  

 

„Einige der von den Sanierungen betroffenen Bereiche stammen noch aus den 1960er Jahren und 

haben weitestgehend ihr Nutzungsende erreicht. Eine Sanierung ist daher dringend notwendig, um 

den Spielbetrieb aufrecht erhalten zu können und um künftig größere Schäden zu vermeiden. Für 

mich als Kaufmännischer Direktor ist es wichtig, dass alle Mitarbeiter*innen professionelle 

Arbeitsbedingungen und ein sicheres Arbeitsumfeld vorfinden“, meint Dr. Markus Lutz, 

Geschäftsführender Kaufmännischer Direktor. 

 

Die Sanierung umfasst folgende Bauarbeiten: 

 Restaurierung der Fassade des Zuschauerhauses (bereits 2020 erfolgt) 

 Renovierungsarbeiten im Innenbereich des Zuschauerhauses  

 Erneuerung der Bühnenmaschinerie und -steuerung 

 Erneuerung des Bühnenbodens 

 Sanierung des Bühnenturms (Dach, Außenwände, Umsetzung brandschutztechnischer 

Maßnahmen) 

 Erneuerung der Beschallungstechnik 

 Erneuerung der Beleuchtungsmittel im Zuschauerhaus und im Betriebsgebäude mit 

energiesparender LED-Beleuchtung 

 Sanierung der Fassaden der Betriebs- und Werkstättengebäude (geplant im Frühjahr 2022) 

 

 

Besucherinformation: 

Für Besucher*innen sowie für Abonnent*innen des Tiroler Landestheaters hat die Sanierung kaum 

Auswirkungen. Die Spielzeit 2021.22 beginnt im Großen Haus erst Anfang Oktober 2021, das 

künstlerische Programm sowie die Anzahl der Premieren und Vorstellungen bleiben im gewohnten 

Umfang aufrecht. Alle anderen Spielstätten sind von der Sanierung nicht betroffen. Für 

Stammkund*innen kann es eventuell zu einem verkürzten Intervall ihres Abonnements kommen. 

Alle Details zur Spielzeit 2021.22 werden Ende Juni 2021 veröffentlicht.  
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Der Baukran steht, die Vorarbeiten laufen – ab 31. Mai 2021 wird das Große Haus modernisiert 

(v.l.n.r.): Alexander Egger (Technischer Direktor Tiroler Landestheater), Johannes Reitmeier 

(Geschäftsführender Intendant Tiroler Landestheater) und Markus Lutz (Geschäftsführender 

Kaufmännischer Direktor Tiroler Landestheater) 
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In den nächsten Monaten wird das Große Haus des Tiroler Landestheaters den technischen 

Anforderungen eines modernen Theaters angepasst (v.l.n.r.): Johannes Reitmeier 

(Geschäftsführender Intendant Tiroler Landestheater), Alexander Egger (Technischer Direktor 

Tiroler Landestheater) und Markus Lutz (Geschäftsführender Kaufmännischer Direktor Tiroler 

Landestheater) 
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